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Herren Hessenliga Gr. Süd-West

Tischtennisclub Elz II : SV Viktoria Preußen 
Samstag, 17.09.2022, 17:00 Uhr

Langer Kampf zwischen dem Tischtennisclub Elz II und dem 
SV Viktoria Preußen

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV Viktoria
Preußen das Spiel in der Herren Hessenliga Gr. Süd-West beim Tischtennisclub Elz II am
Samstagnachmittag mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Samstag 4 Stunden ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt
erzielte das Doppel Kurkowski / Fucec.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Frackowiak / Seyffert beim 11:
8, 8:11, 11:4, 7:11, 11:7 gegen Sestak / Wang zu verrichten. Jager / Montimurro hatten danach
gegen Kurkowski / Fucec indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Das musste man
neidlos anerkennen. Ein hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch Silea / Seyffert beim 7:11, 11:5,
12:10, 8:11, 11:7 gegen Wang / Mayer-Battisti zu verrichten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Piotr Frackowiak verlor anschließend sein
Match indes gegen Luka Fucec unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend
nach Sätzen mit 9:11, 5:11, 5:11. Es dauerte eine Weile, bis Jannis Seyffert den Fünf-Satz-Sieg
gegen Jens Kurkowski unter Dach und Fach hatte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Ryan
Jager eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sheng Wang kassierte. Mit 7:11, 6:11, 11:7, 5:11 verlor
daraufhin Christian Silea seine Partie gegen Ivan Sestak, in die Sestak anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach gewonnenem ersten Satz
gab wenig später Cedric Montimurro das Spiel gegen Jörg Mayer-Battisti noch aus der Hand und
verlor mit 11:5, 4:11, 3:11, 8:11. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Kay Seyffert Hao
Wang in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des Tischtennisclub Elz II und SV Viktoria Preußen in die Box. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Piotr Frackowiak und Jens Kurkowski, die Piotr Frackowiak letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Jannis Seyffert verlor sein Spiel indes gegen Luka Fucec unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 4:11. 2:3 endete das Einzel zwischen Ryan Jager und
Ivan Sestak aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Mittlerweile stand es damit 5:7. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Christian Silea in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Sheng Wang. Das Einzel zwischen Cedric Montimurro und Hao Wang
endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Start in die Partie hätte für
Kay Seyffert besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Jörg Mayer-Battisti noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Frackowiak / Seyffert
gegen Kurkowski / Fucec. Damit war der 9. Punkt für den SV Viktoria Preußen im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für den Tischtennisclub Elz II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG 1862 Anspach am 02.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (17:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

SV Viktoria Preußen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV
TOPSPIN Lorsch am 24.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Tischtennisclub Elz II

Doppel: Frackowiak / Seyffert 1:1, Jager / Montimurro 0:1, Silea / Seyffert 1:0 
Einzel: P. Frackowiak 1:1, J. Seyffert 1:1, R. Jager 0:2, C. Silea 0:2, C. Montimurro 1:1, K. Seyffert 2:
0 

 SV Viktoria Preußen
Doppel: Kurkowski / Fucec 2:0, Sestak / Wang 0:1, Wang / Mayer-Battisti 0:1 
Einzel: J. Kurkowski 0:2, L. Fucec 2:0, I. Sestak 2:0, S. Wang 2:0, H. Wang 0:2, J. Mayer-Battisti 1:1


